
Dr. Stephan Eisel
Mitglied des Deutschen Bundestages

          Wahlkreisbüro: Markt 10-12
53111 Bonn

         0228 -184 99832  
Deutscher Bundestag

Platz der Republik 1, 11011 Berlin
Tel. 030 - 227 – 77088

stephan.eisel@bundestag.de

     

Nr. 03/08  17. Januar 2008

Eisel dankt MISEREOR
Der Bonner Bundestagsabgeordnete Stephan Eisel hat darauf hingewiesen, dass 

das Katholische Hilfswerk MISEREOR Ende Januar seinen 50. Geburtstag in Bonn 

begeht.  Da MISEREOR seinen Sitz in Aachen hat, sei dies  keineswegs 

selbstverständlich. Eisel dankte dem Hauptgeschäftsführer von MISEREOR, 

Professor Josef Sayer, dafür, „dass Sie Bonn als Ort für den wichtigen 

Jubiläumskongress ausgewählt haben. Darauf können wir Bonner stolz sein.“  Die 

Entscheidung  von MISEREOR belege erneut die große nationale Anziehungskraft 

des Nord-Süd-Zentrums Bonn. 

1958 hatte der Kölner Kardinal Joseph Frings zur ersten „Fastenaktion MISEREOR“ 

aufgerufen. MISEREOR lädt anlässlich des 50-Jahres-Jubiläums für den 29. Januar 

2008 zu einem entwicklungspolitischen Fachkongress in das Bonner Haus der 

Geschichte ein. Daran nehmen unter anderem Bundesministerin Wieczorek-Zeul, 

Bundesminister a.D. Klaus Töpfer und mehrere Bischöfe teil. In der 

Kongresseinladung heißt es, dass MISEREOR viel erreicht habe: „Dennoch sind 

Ungerechtigkeit, Hunger und Elend weiter bittere Realität für viele Menschen... 50 

Jahre MISEREOR sind deswegen kein Anlass zum Feiern. Vielmehr wollen wir die 

Gelegenheit nutzen, um innezuhalten und über unsere Arbeit nachzudenken.“ 

Eisel ist im Europa-Ausschuss des Deutschen Bundestages Berichterstatter der 

CDU/CSU-Fraktion für Entwicklungspolitik und rief die Bonner auf, die MISEREOR-

Sammlung „gerade im Jubiläumsjahr“ zu unterstützen.
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